
Teamtage im Seminar: Gedanken und Fragen      (R. Panni 2003) 
(folgende Punkte dienten als Impulse im Gespräch zwischen 2 Teams) 

• Öffentliche oder Private Einrichtung; Schule mit/ohne Heim oder Internat 
 

• Teamzusammensetzung: Berufsgruppen, Stellenbeschreibungen, Aufgaben 
im Team vorgegeben oder immer wieder verhandelbar? 
 

• Entwicklung des Teams über 1,2,3 Jahre? Einschätzung von Kurzzeit-
Mitgliedern,... 
 

• Von der Zwangsgruppe zum Dreamteam  - Wer hat zusammengesetzt? 
Teamphasen? (Orientierung, Konflikt, Akzeptanz, Routine) 
 

• Aufgabenschwerpunkte: Unterrichtsplanung und Förderplanungen, 
Alltagsgeschäft, Aufgabenverteilungen, gegenseitige Psychohygiene und 
Entlastung,  
 

• Institutionalisierte Formen z.B. Zwischenbilanzgespräche, Umgang mit ggs. 
Erwartungen, Kritik und Konflikten,  
 

• Teambesprechungen – Formen, Zeitpunkte und Dauer;  
Vorbereitung, Durchführung und Dokumentationsformen; Verantwortlichkeiten, 
Leitung, Moderation, Formulare,  
 

• Helfen Methoden? Bsp. Absprachen: Zeitdauer von Teambesprechungen, 
Protokollblatt, Kontrollen der Verabredungen, ritualisierte Formen der 
gegenseitigen Wertschätzung? 
 

• Kommunikation der Teamergebnisse innerhalb der Einrichtung / Schule 
 

• Umgang mit unterschiedlichen Ausbildungen, Bezahlungen,.. 
 

• Teamkultur: „Alle machen das Gleiche! Machen alle das Gleiche?“  
Die Teammitglieder haben verschiedene Kompetenzen, sprechen sich über 
Aufgabenverteilung ab: Wie Kompetenztransfer?. Interdisziplinäre 
Zusammenarbeit im Alltag? 
 

• Teamkultur: Teammitglieder geben sich ein Leitbild oder setzen sich immer 
wieder mit ihrem Leitbild, ihrer Philosophie auseinander 
 

• Konflikte dürfen sein, Unterschiede werden als befruchtend und hilfreich 
gesehen. Umgang mit Scheitern und existentiellen Fragen von vielleicht nur 
einem Teammitglied? Erfahrungen mit Supervision / Hilfe von außen. 
 

• Umgang mit Angriffen von außen? Bsp. Eltern stellen Unterrichtskonzept in 
Frage – Bunkermentalität, Eintritt ins Dramadreieck (wer übernimmt die Rolle 
von Retter, Opfer, Verfolger), oder wird das als beraterische Herausforderung 
empfunden? 
 

• über folgende 2 Punkte würde ich mich gerne mit einem andern Team 
beraten: 


